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Russland droht mit Angriff auf NATO-Mitglied Lettland
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Es könnte der bisher größte Test für die NATO werden.

Gestern hat der russische Auslandsgeheimdienst Lettland beschuldigt, die Stationierung ukrainischer Drohneneinheiten auf fünf lettischen Militärstützpunkten zuzulassen.

Der Geheimdienst erklärte, dass die Standorte der lettischen „Entscheidungszentren“ Russland bekannt seien und dass die NATO-Mitgliedschaft Lettlands „die Komplizen von Terroristen nicht
vor gerechter Vergeltung schützen wird“.

Lettland weist die Vorwürfe zurück.

Selbst wenn Russland die Geschichte erfunden hätte, würde das die Möglichkeit eines Angriffs auf Lettland nicht schmälern. Es könnte sie sogar wahrscheinlicher machen.

Eines der Hauptziele des russischen Präsidenten Wladimir Putin ist es, das Vertrauen in die NATO zu zerstören. Wenn er einen Vorwand findet, um die Entschlossenheit der NATO zu testen,
wird er ihn nutzen.

Russland muss heutzutage nur wenig tun, um Misstrauen in der NATO zu säen. Eine verschleierte Drohung wie diese reicht schon aus.

Führende Vertreter der NATO-Staaten werden erklären, dass das NATO-Gebiet verteidigt wird, aber tief in ihrem Inneren wissen sie, dass dies alles davon abhängt, wie der Präsident der
Vereinigten Staaten Donald Trump darauf reagiert. Er könnte einfach sagen, wie er es bereits getan hat: Sie waren im Iran nicht für mich da und haben gesagt, dass dies nicht Ihr Krieg ist. Nun,
die Ukraine ist Ihr Krieg.

Es gibt Anzeichen dafür, dass eine Operation unter falscher Flagge im Gange sein könnte.

Gestern hat ein F-16-Kampfjet, der mit den NATO-Luftpolizeikräften im Baltikum im Einsatz ist, eine vermutlich ukrainische Drohne über Südestland abgeschossen. Heorhii Tykhyi, Sprecher des
ukrainischen Außenministeriums, behauptete, Russland habe ukrainische Drohnen absichtlich in die baltischen Staaten umgeleitet und dabei Techniken der elektronischen Kriegsführung
eingesetzt.

Am 7. Mai stürzten zwei ukrainische Drohnen auf ein Treibstoffdepot im Osten Lettlands. Dies löste den Rücktritt des lettischen Verteidigungsministers am 10. Mai und eine größere politische
Krise aus, die dazu führte, dass die lettische Premierministerin Evika Silina am 14. Mai ihren Rücktritt ankündigte.

Russlands Versuche, die NATO zu untergraben, warnt Posaune-Chefredakteur Gerald Flurry schon lange, werden erfolgreich sein. Er schrieb auch, dass eine Passage in Hesekiel 38 darauf hinweist
dass Putin „wahrscheinlich weitere Nationen der ehemaligen Sowjetunion erobern wird“.

Lettland war früher ein Teil der Sowjetunion. Ob es wieder unter russische Vorherrschaft fallen wird, hängt weniger von der NATO als vielmehr davon ab, worauf sich Deutschland und Russland hinter
den Kulissen einigen.

Vorerst wird sich Putin wahrscheinlich damit begnügen, mit leeren Drohungen Misstrauen zu säen, aber wir können nicht ausschließen, dass er die Entschlossenheit der NATO auf die Probe stellt,
indem er in Zukunft einen Drohnen- oder Raketenangriff oder sogar eine Invasion startet.
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